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Pfarrer Theodor Dieterle (Winterthur Stadt) und Pfarrer Walter Angst
(Wädenswil) legten den Finger auf den zum Volksreisetag entarteten
Dank-, Buss- und Bettag. Kirchenratspräsident Pfarrer Ernst Meili konnte

antworten, dass die SBB ihre Fünfliberaktion - sofern überhaupt - nicht
mehr an einem Bettag durchfuhren würden.
Bild: Nidwaldner Kalender 1895, aus der Sammlung des Seminars für Volkskunde der
Universität Basel (S Kai 16).
Text: Evangelisch-reformierte Kirchensynode des Kantons Zürich vom 20. November
1984, zitiert nach Neue Zürcher Zeitung vom 21. November.
(Für Ausländer zur Erklärung: Die Schweizerischen Bundesbahnen gaben am Bettag
zum Preis von fünf Franken Tageskarten aus, die zur Benützung aller Nahverkehrszüge
aufdem ganzen Netz der SBB berechtigten. Der Erfolg war trotz schlechten Wetters so

gross, dass zeitweise der Verkehr zusammenzubrechen drohte.)
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